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50. November ist IUmcriKa handelte als Beinahe wie Goldsicdcr.

Fünfzig Geschäftsleute der Südseite
Gefterreich-ttngarn- s

neuer Botschafter!

Wien, 13. Nov. (Ueber London.)
Tic Abreise deS neuen iistcrreich.

ungarischen fcfnnblrn, Graf .Adam
Tarnowski von Tarnvw, nach Wc

shington in noch nicht sestgesetzt. doch

wird er schwerlich vor drei lochen
abfahren, lzirns Taniowöki ist jetzt
in Sofia aus seinem alten fosten
und schlickt dort die (Geschäfte ab.
Bevor er nach den Per. Staaten av
fahrt, iilnfse Arrangeiiients für lein
sicheres Meint durch die britischen
oonen gewacht werden.

Tos; Gros tarnowski noch ili'a
shington gebt, hat allacmrine Be

IX eprssentant velgiens!
Bahrn wegen Texortatig der Prl

gier als Rcpräscntante der
belg. Regirrung vorstellig.

Washington. 15, Nov. Wie ein
hoher RegicrungSbeamter heute an
and. bnben die dem amrrikanilchm
'Nl'fchäfttträgcr Griw in Berlin
übermittelte Instruktionen nicht die

Zorm ein ProtcZwS, sondern die.

ienige eines ll'lcniorandums. in wcl
ck'm der Änsicht der. Bundesregie
rung Audnuk vcrliedcn wird. Tic
Vorjrellungcn sind von den Ver.
Staaten als den Vertretern der bei
aischen Regierung in dem den
Tcutschland besetzten Belgien crsi

ben worden und nicht etwa die Fol-

ge des Humanitatsprinzips.
Es wird fcicr bcfurck'tet, bar, die

Miierten die weitere Untersuchung
der notleidenden Bevölkerimg Bel

beabsichtigen, fortzugeben

EIN HALB-TAUSEN- D DOLLARS
kn Weihnachtsgeschenken.

Zct fliuHc schöne Preis, den Sie sich wünschen, ist eine 1017 Modell Ford Tonnn (5ir.
die anderen in ttoldgeld. von einem Fünf.TollarStück bis zu zwanzig elf Gelegenheiten für Gold.

Dies ist kein lierabgesehter Verkauf von Bargain-Ware- n mit einer Extra-Anlockun- sondern es

ist ein Perlauf von den alltäglichen Gegenständen, die in jedem Hauskalt benötigt werde,:. öS

ist nicht daS gelvölznliche Aufflackern", um neue Kunden anzuziehen, aber bei der gegenwärtigen Lage
von $2.0 Beizen und $1.00 Mais bedeutet jeder beim Einkauf erzielte Cent eine ebenfagroke

Ersparnis. Die hohen Unterhaltökosten steigeir noch. Ersparen Sie an Ihren Telephonanrufen. an

Ihrer Ctraßenbahnfahrt, zahlen Sie bar und ziehen Sie alle Twkonta ab. Berges Sie nu,
Ihren Händler zu fragen, ob er Tickets gibt, ehe Sie kaufen. Jeder Dollar, welchen Sie cnum
dieser Geschäftsleute zahlen, bietet Ihnen die Gelegenheit, einen dieser Preise zu gilvinnen. ,

Mit 1e Speck kann man keinen Uuchentiegel schmieren.
Aber es ist kein Grund vorhanden. Strahenbahngeld zi, zahlen, um Speck z kaufen. Sie

wollen Ihnen begreiflich machen, dafz jedein einzelnen dieser Händler Ihr Interesse am Herzen

liegt, ob Sie ein Packet Schuhbänder, einen Tiamantring, einen Anzug, einen neuen Teppich, Schau
kelsmhl, Schuhe, Hüte oder Hemden kaufen. Sie führen alles.

Zeder Dollar, den Sie fiir waren zahlen, bietet Ihnen eine Gele-genhe- it.

Fragen Sie nach Ihren Tickets.

girnF unterstigen wird, falls dieimirgeTüUt wird, und sie geben der

Besucht C. w. Winter's Lüde
in der Omaha Geflügrlanostkllung und inspiziert die ideale

Hühneruester, auö Wellblech fabriziert.

Hergestellt mis galvanisiertem Metall niit Ausnahme der Trit.'e.
die auö Holz verfertigt sind, was besser ist im kalten Wetter? leicht

zl reinigen, jede Sektion kann einzeln behandelt werden: sehr dauer.

haft; geben Ilinen viele Jahre lang gute Dienste. Macht Eure U'e.

stelluna jetzt für Frühjahrsablieferung: keine Anzahlung nötig.

C. W. Wiuter, Banrroft, Nrbr. Jsl

. Hli'H
" '
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Danksagungstag!
Washington, 15. 3Joo. Präsi

deut ätfiljuii wird in. den nächsten

Tagen die DankiagunnS rokunna
tion erlassen, welche den 30. Juwcr- -

der als Tnnksagungtag feik'etzt,

verschiedene Mrschäslolmte Wt'anfy
ten, den Präsidenten zu veranlassen,
den Toksagunatag auf einen fru.
beren Termin zu verlegen, da der

0. November zu nahe an 2V:ch- -

nachte ist, aber der Prandem it
entschlossen, bei der alten Sitte zu

bleiben, das; der letzte Tonnervtag
,ui November sur dies Fest besiinimt
bleibt.

' Trutl,öl,nr dirs Jahr sehr tkurr.
Ter Tanksagungovooel. der Trut.

Hahn, ist in diesem Iabre teuerer alS
seit vielen Jahren, ausierdein soll er
in Bezug auf Onalitat lange nickt
sc gilt sein als sonst. Man glaubt,
das; Trnthähne im (.rosibandel 27c

per Pfund kosten tverden. Auch
übner. Eänse und Lnten sind um

10 bis 15 Prozent teuerer als im

Vorjahre.

)n England geht
es sehr knapp zu!

London. 15. No.v. Walter
Runciman, Präsident der Handels,
kammcr, erklärte beute im britischen
Unterhaus, das; Schritte getan wer.
den müssen, um die Nahrungsmittel
im ganzen Reiche zu beschneiden.
Vor allen Tingen müsse man darauf
bedacht sein, die Milchpreise fesrzu.
setzen, Redner befürwortete die Ein
setzuiig eines Staats Nahrungsmit.
telkommissärS.

Nunciman sagte. das die Kon
skription im Lande jetzt weil ge
nug gegangen sei, und das; man
auch darauf bedacht sein müsse, eine

genügende Anzahl Fannarbeiter
und Schisiöbauer im Lande zu be
halten.

Nahrungsmittel werden gegen,
wärtig in England sebr knapp, und
die Einnihrung von Brotkarten sei

die einzige Lösung dieser schwer wie.
gendcn Frage.

vlank-popowsk- i.

Frl. Marie Blank. Nichte von
,pcrrn und Frmi Otto Borchert von
hier, eine in deutschen Kreisen wobl
bekannte junge Tame, hat sich heute
in Chicago init Hcrni Tigmund
PopowSki verheiratet. : Tas junge
Paar wird in 'No. 4 308 North
Roben Str., Chicago, wohnen. Tic
Tribüne gratuliert und wimfdrt viel
Glück zum Bunde.

Kcllerbravd.

Jmolge Spielms mit Streichhöl-
zern seitens des 1 jährigen Joseph
Sesto entiwnd im Äeller deS Hauses
von seinen Eltern, 15."?) Parker Str.
gestern ein Feuer, welchos glücklicher.
wcikc auf den Wickler beschränkt blieb,
ober denselben auch gründlich aus
brannte.

Bekannte Einwohnerin geftorbe.
Frau Rebecca S. Mandcrson. Wit
we deS venstorbenen Generals Chas.
F. Manderson ist Dienstag in ihrer
Wohnung. 510 südl. 38. Str. im
Alter von 70 Jahren aus dem Leben
geschieden. Tie Entschlafene, welche
Zeit dem Jahre 1809 in ' Omaha
wohnte, nahm eine - höchst geachtete
Stellung ein. Ihr Gemahl, der fies

im Bürgerkriege mehrfach rühmlich
hervorgelan hatte, ging ihr im Jahre
1911 in den Tod voraus.

Französische und englische Äriegs
'

schiffe haben auf holländische Tauch
boote geseucrt. Jedenfalls um zn

zeigen, das cö ihnen an Angrin
luit nicht fehlt wenn sie mit einiger
Sicherheit annehmen können,, dai;
nickit zurückgeschossen wird.

. Wm. F. Wappich, Advokat.

Spricht deutsch- und ist öffentlicher
Notar. 318 Omaha National Bank
Gebäude, Oniaha. Nebraöka.

Praktiziert in allen Geriäzten des
Staates und der Ver. Staaten.
Schreibt Testamente aus. besorgt Be.
sitztitcl und sieht Abstrakte durch:
Zieht, dai, Testamente im Nachlassen
sckaftsaerichtc geordnet werden. Be
sorgt Pollniachten und zieht Erb
schastcn in irgend einem Teil der

Welt ein. Äollekticrt Ausstände.

Teutsches Haut

Ofsizielle Ankündigung

tit rnftki.löcktjägnki II eine

3lgt lf Wkllkrlkge.

Lor dem großkg llriege spielU
das Mineral, welches als Zungstein
oder Tungften dekiinnt ist. in Äme
rika gerade keine grcsze Nekle, trotz,
dem man längst wusste, dafz sich aui
ibm ein Stahl von außkrortentlichn
Härte und groszem spezifischen Gk'
wicht, der sogenaunle Wolfram
Stahl, gewinnen lasst, welcher auch
den Magnetismus ungewöhnlich
lange festhält, alles sehr schätzen!
werte Eigenschaften für friedliche
und für militärische Brwendung.

um großen Teile wurde diese
Mineral nuS Südamerika und auö
Hinicrindien importiert. D de

lreffenden Lager in amerikanischen

Beigbaustaaten. wie Kalisornien,
Colorado und ?!eoada. weiden mehr
oder minder vernochläjsigt, auöge
nommen die im Coloraooer County
Boulder. wo aber die Preise auch
nur mafzig waren. Ja, als seiner
zeit amerikanische Bergleute die erste
Bekanntschaft mit diesem Stoffe in
Gestalt des Ferberit' inachten. der
wünschten sie es als wertlosen
Schund."

Europäische Länder machten in
zwischen schon viel allgemeineren Ge
brauch von Tungslein in ihren
Stahlindustrien; und zwar Teutsch
land vor ollen anderen. Die Krupps
cezcgen schon ver 12 bis 15 Jahren
cus dem Can JuanDistrikt Colo
rados bedeutende Mengen Tungstein.
Heute sollen die meisten dicken Ber
tas", die französischen ,75"'Geschütze
und die .englischen Jack Johnsons'
?M TllngsteiN'Stahl bestehen oder

wenigstens eine Verkleidung von sol
chen haben.

Ein riesiger .Buhm' für den
Tungstein-Bergba- u in dem genann
ten Coloradoer - Ceunty entwickelte
sich aber, alS die, von allgemeinen
Gesichtspunkten aus nur bcklagens
werte amerikanische jtriegsmateria
lienfabrikation auf europäische Be

stcllungen kinsetzle und einen so un

geheuren Umfang erreichte!

Nachfrage nach Tungstein für Ge
schoßhülsen und für militärische
Werkzeuge stieg ganz gewaltig. Azen
ten wurden angewiesen, direkt in das
Feld zu gehen daS Mineral,
welches in Gestalt von Tungstein
saure' in den Stahl eingearbeitet
wurde (bis zu 20 Prozent) um je
den Preis zu beschaffen. In weni

gen Monaten sticz der Preis deZ

M'nerali um 2M Prozent! s

hat sich noch keine Feder gefunden,
um die Geschichte dieser Tage gebüh
rend zu beschreiben.

Zehntausende von Elücksjägern
erfahrene Bergleule und auch viele
andere zogen sich nach dem Eoun
!y Boulder und belegten Anspruchs
stücke. ES entstand eine fieberische

öufregunz. die , nicht diel dinier
einem Goldjägerandrang zurückblieb!
Viele machten rasch ein Vermögen,

freilich nicht alle. Die Anspruchs
siücke wurden verpachtet und schließ,
lich meistens von großen Korpora'
tionen kontrolliert, welche Millionen
aus dieser Industrie herousgeschlo
im haben sollen, wo andere nur
Tausende herausschlugen, doch

bestimmte Ziffern lassen sich nicht
geben.

Das Bngbauftädtchen Nederland
rurde das Zentrum der Tungstein
induftrie. In einem einzigen Mo
nat. im April 1916. lieferte dieser
Distrikt für anderthalb Millionen
Dollar; Tungstein, wie das ftaatli
he Berabauamt berichtete. In der
irsten Hälfte des JahreS 1916 wur
ven in den Ver. Staaten im ganzen

die nächstbedeutenden Felder wa
ren fIa in Kalifornien 3290
Tonnen Tungsten-Er- z im abgefchätz
len Werte von 8 Millionen. Dollars
gefördert. Wer hätte so etwas von
dem früher seitens der Bergbauer so

lies verachteten Erz gedacht? j

Etwa ein Jahr hielt das Haupt
steoer an. Es hat seine Hohqtufe
iiberschritten. und die Preise sind
langsam wieder gesunken, bis auf
höchstens 15 Dollars für eine Ein
heit" welche in diesem Falle
20 Pfund bedeutet auf dem
Feld selbst. Aber daS Geschäft hat
noch lange nicht aufgehört. Die Mi
gen haben beständig zu tun. und alle
sie neuen Erzstampfmerke, welche in
dem Distrikt begründet worden sind, !

werden mit Profit betrieben. Man j

:rwartet, daß daS Mineral auch
nach dem Liriege immerhin eine
bedeutende einheimische Nachfrage
findet.

P l a ! d 0 y e r. RechtSanwali:
AlS Milderungsgrund für meinen

Klienten führe ich schließlich deffen
so hochgradige Aurzsichtigteit an, iofj
n beim besten Willen nicht imstande

ar, die .Tragweite feiner Tat ,-

überblickend
- Erkundigung. Treiber

(zum Sonntagsjäger, von dem er
schon diel Schmerzensgeld erhalten):
.Euer Evadni haben mich heut' net'
naufaefchossen. bin i vielleicht - bei

Ener Gnaden in Ungnade gefallen?
Zerstreut. Herr: Sede

Sie. Herr Professor, hier hat auch
vor Jalmn infolge eines Erdbedens
d,r Fluß fein Bett verlassen'. l

Prfrisor: .Ts, fe. und wo schief! ;

6omilag. den 19. November 1910

GROSSER BALL
... der ...

Öerlsja Loge, Schwester-Log- e des Leulschm
Ordens der sstirugari

sriedignng hervorgerufen, denn uion
sieht in ihm als den besten Mann
für diesen Ponen an, abgesehen da
von. dasz er einer der fähigsten Xu
ploniatcn ist. Tie Zeitungen drii
cken i'jrc Freude darüber aus, dab
der Po'ten in Washington wieder

Hofnunq Aufdruck, daß es dem nm
cn Botschafter gelingen möge, die
guten Beziehungen zwischen der Top.
prlliwnarcine u,id den Per. Staaten
zu bessern und zu festigen.

An öcr Mündung der
Themse gekapert!

Berlin. 15. Nov. lFunke, 'bericht.)
Teun'che Seestreitkräite der jlaiu

driichen ?Iattrnstoti,nl baben. wie
die I?ebcrseeische 'achricktenngentilr
meldet, am 12. November an der
Mündung der Themse den auf der
Fahrt nach London befindlichen

Tampser ..Batauier der
Sechste" ausgebracht und nach einem
deutschen 5ascn gescblevpt, wo ec sich

herau?slelltc. das; seine Ladung fast
ausschlirsilich aus e

bestand. Passagiere waren nicht an
Bord.

Franz. Schriftsteller
hetzt zum plündern auf!

Berlin. 15. Nov, lFunkendepe.
sche.) Ter französische Schriftstel.
ler Charles Maurrai:- - schreibt am
28. Oktober in der Action Fraii.
eai'e", dost ehrenvolle Erivähiiu.i-ge- n.

Kreuze und Iutvelcn nur senti.
mentales Reizmittel seien. ..Warum
noch zögern," fährt er fort, wil-

dere Begierden nach Gewinn zu be

friedigen? So, wenn festgestellt wer.
dm könnte, daü wohlhabende Tcut
sche. deren Eigentuin als Beute uit
Beschlag belegt werden sollte. v?n
der deutschen Regierung Sntschädi.
gung erl)a!tcn?" . Murrais befiir-wert- et

ferner, daß seitens der fran-zösisch-

Behörden es jedem franzö.
jlschcn Soldaten ausdrücklich gestattet
werden, auf deutschem Geb'ct für sich

Beute zu maclMl.
Deutsche Zeitungen sagen, das;

Zlommcntarc überflüssig seien, um
den Grad der Zivilisation, der durch
solche Anregung zum Ausdruck

zu charakterisieren.

Justizamt verteidigt
Adamssn-Gesetz- !

Washington. 15. Nov. Gene-
ralanwalt (Sregorn bat entschieden,
dafz in den von den Bahnen gegen
die Geseymäfzigteit des Adamson-sche- n

Achn'tundengcsctzes erhobenen
Prozesse in jedem Falle das Justiz-am- t

durch einige feiner Bcainken !ie
Berteidigung sichren wird. Tie

wird vom Gciieral-Soli- ci

tor Tavis und Beamten des Justiz,
amtcs zusammen mit den Lundesan.
walten in den verschiedenen Eegcn
den ausgearbeitet vcrden.

jUeine Stadtnenigkciten.
Ter Jahrcsball unserer Feuer

wehr' Montag abend im Auditorium
war von über 1 200 Paaren

die sich bestens antüficrten.
Ter Reingewinn betrug $1800 welche
Summe dem Feuerwehrmanns Un
terstützungsfond überwiesen wurde.

Ein uiibetanntcr Mann trat ge
stcrn in die Office des Lcichenbc.
statters E. P. Woodring in Co.
Bluffs und wollte seinen Leichnam
für tzl5 verkaufen. Ter Mann gab
an, daß er aufzer Arbeit und in
Not fei. Herr Woodring las ihm
gehörig den Text .und sandte ihn
nach Ncbraska Csty, wo er Per-wand-

hat.
Die strenge Mte der letzten Ta-

ge hat heute etwas nochgelassen und
ist das Thermometer im ganzen
Staat langsam gestiegen, Tic Aus.
sichten auf steigende Tentperawr sind

günstig.

hilfsfvnd.
Für die kriegsnotleidenden in Si-birie- n

gingen heute folgende Bctra
ge in der Omaha Tribüne ein:
Eine Freundin in Platts....

mouth. Nebr $5.00
Karl Schiller, Loaan; Kans. , 5.00

Freie Tlellevveu,!ttklng.
Ein freie StcLenvcrmittelungs. ;

lnirecm unter .der Leitung der Bun
desbekärdcn i""'d im ttellergeichan
bei .. richtsgebäudes eingerichtet'

deutsche Regiening mit den Teror
tationen fortführen sollte.

wühl in Aew AleriKo
im Gericht beanstandet!

sewell. N. M., 15. Nov. .Hc

dublikanische Führer in Chaves
Countn, 5!. M., haben die Wahl in
ock,t Precinkten des sogenannten
Plaines Eountry", im östlichen

Äcw Mexiko, gcrickriich beansiaiidet.
o'ener 'Sandes teil hat für Wilson
eine Pluralitat von 515 Ttinirncn.
Es wird angegeben, das; bei der

Tabulierung der tiiumen Unregcl.
mähigkcitcn slattgesunden haben.

Äan wird aber erst das Resultat der
offiziellen Stimmenzäblung abwar

ten, ehe man den Faill verhandelt,
5c?:n Wilsons Majorität in SKero

.",'exiko ist laut erster Ltinnncnzäh
mng zu grob, als daö das Wahl.
Resultat in diesem Distrikt eine he

Aenderung des Gesamtresul.
:atä herbeiführen könnte.

San Francisco. 15. Nov. Tie
'cackzählung der Stimmen ist bis

!,er zugunsten Wilsons verlaufen: er
!,at mehr Stimmen erhalten, als ihm

der ersten Zahlung zunelen. Tas
Äachzahlen der Stimmen aber dürf.
c immer noch mehrere Tage in iin

,pruch nehmen.
St. Paul, Minn.. 15. Nov.

"'nghes ist nach 'den neuesten Zäh-Zunge- n

seinem Gegenkandidaten Äil-e- n

um 223 Stimmen voraus.

SuZfragettenfÄhrerin
ist schwer erkrankt!

Lo? Angeles, Cal.. 15. Nov.
Frau Inez Milholland Boissevain.
v:o!il die herzorragendste Frauen-Nimmrechtleri- n

des Landes, ist tot
frans. Gestern wurde an ihr eine

Blutübertragung vorgenommen.
Forster Neathing. ein Mincninge-nieu- r

von N7w Jork und Schulka-i'.iera- d

der Kranken, gab einen Teil
'cine$ LluteS für sie her.

Mehr Bahnen gegen
das Adsmson-Geset- z!

Mnmcavolis, Mnn.. 15. Nov.
Tie Northern Pacific, Great Nor
thcrn und Minneapolis & St. Paul
'i'bn baben heute im kiesigen Bun

dcgcricht einen Einhaltsbefchl gegen
die Jnlrafttretung des Adamson GS
etzcs eingeklagt.

v illisten umzingeln
Negierungstruppen!

Cl Paso, Ter., 15. Nov. Eine
iicmlidi starke Villistcntrudpe hat ci

ne Abteilung Regicrungstruvpen
on ihrem Stützpunkt bei der Stadt

Ebibuahua abgeschnitten. Da die
lelegraphische Verbindung untcrbro.
chen ist, find Einzelheiten unerhält
lich.

FrnZhrnngsznltrale.
T.'icn, 15. Z!ov. In wenigen

Tagen werden alle Fragen, die die

Lrnährung betreffen, in die Hände
nes neuen zentralisierten Ernäh.

nu'goüros gelegt werden, wie Pre.
micrininister v. Körber bekannt
insckst. Das neue Büro wird Macht.

in allen Nahnmgs.
r,v iklcgenhciten haben und Methoden

die ganzlich von den bis.
nerigen abweichen.

Krubennnglnct.
Uadfbuta. W. Lei.. 15. Nov.

ntie nachmittag ereignete sich in

i.;m Stollen ?!o. 7 der Jamison
C-'- Co. zu Barracksville eine
ickreckliche Erptosion, der viele Grit

;: .?e zum Opfer gefallen sind.

ifi kürzlich faii den in jenem Berg
r't? zekn Arbeiter infolge schlagen'
;v-- r 1 'rtler t'jrra Tod, .

scnra (Mrorijf jr. ykftsrden.
'

'.it.'i;, T. , 15. Nov.
I ; r rrn 51 abren starb der

c lK" ik"''geordsiete Hen

ir Se rn Henry (5e- -

ci .enen bnri'u'.nt

, . : i. r b'iNsellk?:??- -

Für Förderung des
Sud-Wmah- a Geschäfts!

50 lilkschaftKlrute haben sich drrei

nigt und gebe Gesäirnke im
Verte do $500.

Um das Netailgeschäft in Süd
Omaha zu 'ordern, wie überhaupt
Handel und Handel auf der Süd
seite zu heben, haben sich 50 der
bedeutendsten Geschäftsleute von Süd
Omaha zusammengetan und eine

Agitation unt.'r der dortigen Be
völkerung in liiang gebrocht. Diese

Geschäftsleute verteilen .Preise im

Werte von $500 an Käufer. Für
jeden Dollar, den man bei den 50
Geschäften einläuft, erhält man ein
Loos au! folgende Artikel:

Ein Illl 7 Modell Ford Touring
Car. ersier Preis. Zwei zwanzig
Tollar Geldstücke, zwei zweite Preis-

e. Drei $l0 Goldstücke, drei dritte
Preise. Sechs $5 Goldstücke, sechs

vierte Preise.
Tie Geschäftsleute laden das kau.j

sende Publikmil von Süd Oinaha
und Umgegend freundlichst ein, von
dieser freigibigen Offerte liberalen!
Gebrauch zu znachen.

'

Achtung, Delegaten
des Grtsverbandes.!

Die Delegaten und Einzelmitglie
der des Crtsvcrbandc's, die Tickets

für die Theatervorstellung am letzten

Sonntag zum Perkauf hatten, sind
sekundlichst ersucht, entweder in der
Office der Tribüne oder beim Fi
nanzsckretär Aug, F. Specht, in der
Stadthalle abzurechnen, damit cinc

vollständige Abrechnung über die,
Porstellung recht bald erlangt wer- -

den kann.
Val. I. Peter. Vors.

)m Musik-Nei- m.

Der Omaha Mufikvercin hielt gd
stcrn Aberd seine regelmästige Per
iamnilung ab. Die Berichte der
Bcaniten und Komitees lauteten sehr

günstig. Beschlossen wurde einen
Villardtisch zur Benutzung der "Mit

gliedcr zu kaufen. Im Lause nach,
stcr Zeit werden die Sänger mehrere
Vorstellungen geben: sowie Unter

Haltungen für die Mitglieder. Jeden
Samstag studieren die ganger unter
Prof. Ncese's Leitung Solis. Duette,
komische Quartette usw. ein, mit
denen sie sich demnächst produzieren
werden. ' Das amüsante Singspiel

Das Versprechen hinter'm Herd"
wird demnächst aufgerührt werden.

Im nächsten Monat findet die

Veamtenwahl des Vereins statt. .

Todesnachrichten.
Frau Ägathc ttehring starb Mon

tag in ihrem Heim, 8l südl. 20.
Ztr. im hohen Alter von 77 Jahren.
Die Tahinaesäz'cdcne zählte zu den

alten deutschen Ansicdlerinnen der
Stadt. Sie war eine Schweizerin
von Geburt. Ihr Tod wird von
drei Söhnen, A. W.. Robert I..
und Eugene T. Spoerri von hier
und zwei Töchtern, Frl. Eniilie

ttchring, Chicago und Frau John
Zimnis aus Ärizona, tief betrauert.
Tie eickenseier fand heute im Trail
erhauie statt und wurde die Leiche
im Forcit Lown Fricdhof zur letzten
Ruhe bestattet. Ein Toppclquartctt
unserer deutschen Säuger sang im

Hause passciide Trauerlieder.

Personalien.
Tie vielen Freunde von Xr. Her

mann (.eryard in Chicago, werden
sich gewiß freuen, die Kunde zu ver
nehmen, daß er sich von seiner
schweren Urankheit und Operation
rasch wieder erholt. Frau (verhard
triste der Tribüne mit, daß er in

erbalb e'nrr Voche des Spital
wird verlassen können. Tie kräfti
ge Konstitution von Dr. Gerhard hat
ihm über eine ,Äransl,eit hinwegge
l'ol'cik. von hr die bedeutendiien
Merzte Cbieao4 das BthhmmMc be
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sehr zahlreich besucht. Es wurden
acht neue Mitglieder ausgenommen.
und weitere zehn Kandidaten vor-

geschlagen. Unter andereni wurde
beschlossen, nach im Laufe des Ms
nats einen Herrenabend n veran
stalten, bei welchem Hasenpfeffer eine

Hauptrolle spielen soll, da der V.'Nin
mehrere gute Nimrode unter seinen

Mitgliedern zahlt, welche daS nötige
Wild liefern N'ollen.

Morgen, Dornerewg sicknintwö.
hat der T'i! nc- - Xemer. Verein seine
,.'!U't;-ch- i Mh gelegn
f?e ,Nnir?bMu;S... - Fi an Wmmk

wird d't f crnfü ganie
tw.

Neuigkeiten aus Iowa.

Ans Tr Moines. '

Herr Emil Schnabel. 107 S. Aue,
hat jetzt die Vertretung der Omah,
Tribüne. Wir bitte die Leser, dem

selbe Revigkeite aus Kirchen, Ser
eins und Familienkreise zukommen

,n lasse, welche derselbe zur Ver

osfentlichung ia der Tribüne über

Mitteln wird. Anch nimmt Herr
Schnabel SvbskriptionS elder ia

Empfang.

Etwa 40 Tarnen des Deutschen

T,ntnentiorpiiü hatten sich tl der lefe

ten Zusanmu?nkunst des Vereins am

vergangenen Tonnerblog ml Heun
von Herrn und Frau Hensen. 1203

und 34. Str. eingefunden. wo sie

einen recht schönen Mchmittag bei

bester Bewirtung verlebten. Tie
nächste Zusammenkunft findet Ton

nerstag! den 23. Noveinber im

Seim von Tirau Louise Harbach,
Ecke 2. und Eroeler Str. statt.

Der Tamenvrrein des Germanin
Männcrckors i'ersaminelt sich Mitt'
moch. den 15. November in der

Vereiushalle. Frau HanS Jung ist

ttasigeberin.
Ter Karteuklub .Peraistmeinnicht"

traf am Timötag, deil 14 .Novem

ber. im Seim von rau ouis Dw

jel zusammen, wo sich die Mit

glieder mit v;)ex dem coien ar
tenspiel widmeten.

Ter Freundchajtöklub wird am
nächsten Sonntog, den t9. November
im Srim hon rau A. BerrN. 15.

und Higk Str. seine Zuwmmeufunst
haben. ..,

Tik , ieste i(,nsröf?ri,-;;n'rf.un(- i

des 'erm" 'Fnmirrcii wa'- -

Massifizicrte
Anzeigen

in der

Täglichen Gmaha
Tribüne

bringen gnke Resultate.

Häuser z dernneten
Farmen zn verkaufen
Wohnungen zn dermirte
Häufn zu verkanfe
Zimmrr zn dermietcn.
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